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Ausgabe  170 Oktober 2018/28 

 

Goldener Oktober - in Böhmen und Bayern von Bernd, DL2DXA 

 

Das anhaltend schöne Wetter lockt mich noch mal auf die weiter weg liegenden Berge. 

Anfang Oktober geht es an Usti nad Labem vorbei auf den Vysoky Ostry, OL/US-086. 

Von einer schwer zu findenden und miserablen Straße geht es steil, aber zügig bergauf, bis 

der Berg mit seiner Aussichtsplattform erreicht ist. 
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Aussicht von der Vysoky Ostry auf die Elbschleife südlich von Usti nad Labem. Gut zu 

erkennen links der Lovos und weiter rechts Kletecna und Milesovka. 
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Auf dem Weg zurück gibt es einen kurzen Abstecher auf die Strekovska vyhlidka [OL/US-

343] mit dem erst wenige Jahre alten Aussichtsturm. Der Berg ist für Usti so etwas wie der 

Lunapark für Dresden. Direkt am Stadtrand und an Wochenenden sicher gut besucht. 

Auf dem Plateau vor dem Turm befinden sich mehrere Bänke und andere Sitzgelegenheiten 

und jede Menge Platz für Antennen. 
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In der zweiten Oktoberwoche mache ich mich nochmal auf ins Fichtelgebirge. 

Ziel ist die Ruine der Burg. 

 

 

Epprechtstein mit den Referenzen DA/BM-129, DLFF-0058 und WCA DL-03146. 



 

Sächsischer BERG – KURIER Ausgabe 170, Oktober 2018/28 Blatt 5 von 6 

 

Vor dem östlichen Burgtor kann ich an einem Geländer den Dipol aufspannen. Endlich gibt 

es auf Kurzwelle mal wieder richtig gute Signale. 

Ausblick auf Kirchenlamnitz. 
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Nachmittags ist noch der Besuch des 827 Meter hohen Großen Kornberg auf dem 

Programm. 

Leider wird der Aussichtsturm gerade restauriert. So richte ich mich am Zaun neben dem 

1973 errichteten und ab 1976 betriebenen Aufklärungsturm der Bundeswehr ein. Er diente 

während des Kalten Krieges zum Abhören des militärischen Funkverkehrs der 

Landstreitkräfte des Warschauer Paktes. Betrieben wurde der Turm von der 

Fernmeldekompanie 946, die in Hof/Saale stationiert war. Nach dem Abzug der sowjetischen 

Truppen aus der ehemaligen DDR 1994 wurde der Turm außer Dienst gestellt. 

 

Mit 122 geloggten QSO´s von DM/BM-153 bin ich ganz zufrieden. 

73 und natürlich auch 88 de Bernd, DL2DXA  dl2dxa@gmx.de 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 
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